
08. Juli 2025

Schüsse am Färbergraben: Polizei mit
Großaufgebot in Deggendorf!

Am 8. Juli 2025 wurden in Deggendorf nach Schüssen am
Färbergraben zwei Verdächtige festgenommen; Verletzter

in stabilem Zustand.

Färbergraben, 94469 Deggendorf, Deutschland - Am 7. Juli
2025, um 20:20 Uhr, wurde die Polizei über einen Vorfall am
Färbergraben in Deggendorf informiert, bei dem eine verletzte
Person aufgefunden wurde. Wie die Polizei Bayern hier mitteilt,
hörten Anwohner mehrere Schüsse, was umgehend zu einem
Großaufgebot an Polizeikräften führte. Neben zahlreichen
Einsatzkräften wurde auch ein Polizeihubschrauber zur
Fahndung nach den möglichen Tätern eingesetzt.

Die verletzte Person, ein 36-jähriger Mann, konnte schnell ins
Krankenhaus gebracht werden und erlitt glücklicherweise nur
leichte Verletzungen. Anwohner hatten ihn zunächst gefunden,
nachdem die Schüsse in der Nähe des Café Extra gehört

https://www.polizei.bayern.de/aktuelles/pressemitteilungen/087748/index.html


wurden. Während der Polizei zunächst unklar war, wie viele
Personen an dem Vorfall beteiligt waren, wurde die Gefährdung
für die Öffentlichkeit als äußerst gering eingestuft, wie eine
Polizeisprecherin betonte.

Ermittlungen laufen auf Hochtouren

Kurz nach den ersten Meldungen konnten die Beamten zwei
Tatverdächtige im Alter von 26 und 27 Jahren festnehmen. Die
Kriminalpolizeistation Deggendorf sowie die Staatsanwaltschaft
Deggendorf übernehmen die Ermittlungen, um den genauen
Tathergang und die Hintergründe der Auseinandersetzung zu
klären. Eine umfassende Auswertung der Ereignisse steht noch
aus, doch die schnelle Festnahme der Verdächtigen lässt auf
einen raschen Fortschritt in der Aufklärung hoffen.

Nachdem im Jahr 2024 die Polizeiliche Kriminalstatistik einen
Rückgang der Straftaten in Deutschland um 1,7 % verzeichnete,
zeigt dieser Vorfall, dass auch in ruhigen Gegenden nicht alles in
Ordnung ist. Besonders in städtischen Gebieten wie Bayern, wo
die Kriminalitätszahlen oft hoch sind, bleibt das
Sicherheitsgefühl der Bürger häufig angespannt. Laut Statista
führen die wachsenden Fälle von Straftaten, die das
Sicherheitsgefühl beeinträchtigen, oft zu einem veränderten
Blick auf die lokale Kriminalitätslage.

Ein besorgniserregendes Signal

Die jüngste Vorfall in Deggendorf erinnert uns daran, dass trotz
der insgesamt positiven Tendenz in der Kriminalitätsentwicklung
immer wieder Einzelfälle auftreten, die große Besorgnis
auslösen. Trotz eines leichten Rückgangs der Tatverdächtigen
um 3 % im vergangenen Jahr, stellt die Zunahme von Straftaten,
die das Sicherheitsgefühl beeinflussen, eine Herausforderung
dar. Besonders in städtischen Gebieten ist die
Wahrscheinlichkeit, Opfer eines Verbrechens zu werden, höher,
was die Bürger dazu auffordert, stets wachsam zu sein.

https://de.statista.com/themen/94/kriminalitaet/


Die aktuelle Lage in Deggendorf und die darin verwobenen
Fragen der örtlichen Sicherheit sind ein Thema, das auch
weiterhin im Fokus der Öffentlichkeit stehen wird. Während die
Ermittlungen voranschreiten, bleibt abzuwarten, wie sich die
Umstände entwickeln und welche Konsequenzen die Tat für die
Beteiligten haben wird. Das Polizeipräsidium Niederbayern hat
bereits die erforderlichen Schritte eingeleitet, um in dieser
Angelegenheit volle Transparenz zu gewährleisten.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an den
Medienkontakt der Polizei: POKin Hiller, Tel. 09421/868-1013.
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